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Antrag: Prüfung von Fördermöglichkeiten zur Verkehrswende 

Sehr geehrte Herr Bürgermeister, 

die Stadt Waltrop muss an vielen Stellen im Stadtgebiet aktiv werden, um den Fußgänger- und 
Fahrradverkehr zu verbessern. Beispiele sind die bereits in den politischen Gremien diskutierte 
Fahrradstraße an der Hafenstraße oder auch die Verbesserung für den Radverkehr im Zuge der 
Umbaumaßnahmen an der Hochstraße. 

Mit dem am 1. Januar 2022 durch das Land Nordrhein-Westfalen in Kraft getretenen Fahrrad- und 
Nahmobilitätsgesetz (FaNaG) wurde für Städte wie Waltrop eine Grundlage für bessere 
Nahmobilitätsmaßnahmen geschaffen. Zusätzlich hat das Ministerium für Verkehr die 
Förderrichtlinie Nahmobilität eingerichtet, die Kommunen weiteres Unterstützungsangebot an die 
Hand gibt. Mit Hilfe von NRW.URBAN wird es Städten und Gemeinden möglich sein, den Fahrrad- 
und Fußverkehr nach vorne zu bringen und erfolgreich für die Zukunft aufzustellen. 

Um die Förderpotenziale für die Stadt Waltrop auszuloten, beantragen wir, dass die Stadtverwaltung 
Kontakt mit NRW.URBAN aufnimmt. Die Einrichtung bietet Kommunen ein Erstgespräch vor Ort an, 
in dem die Förderprogrammatik des Landes vorgestellt wird. Auch die Beratung zu möglichen 
Vorhaben ist Teil der Initiative. Darüber hinaus unterstützt NRW.URBAN bei der Vorstellung 
möglicher Vorhaben im Verwaltungsvorstand und den politischen Gremien – beispielsweise durch 
eine Vorstellung der Förderprogrammatik auch im städtischen Umweltausschuss.  

Mit Blick auf die anstehenden Projekte und die Herausforderungen der Verkehrswende würde eine 
solche Begleitung vor und während der Planungsphase den Beteiligten seitens der Stadt Waltrpp alle 
wichtigen Startvoraussetzungen an die Hand geben, um die Nahmobilität auf den Straßen nachhaltig 
zu verbessern. Deswegen beantragen wir  dieses Thema in einem Ausschuss zu behandeln. 

 

                                               

Detlev Dick      Michael Braun    
  


